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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
dieses Werk zum Stationenlernen „Bedeutende Erfindungen“ soll Ihnen ein wenig Ihre alltägliche 
Arbeit erleichtern. Dabei war es uns besonders wichtig, Stationen zu kreieren, die möglichst schüler- 
und handlungsorientiert sind und mehrere Lerneingangskanäle ansprechen. Denn nur so kann das 
Wissen langfristig gespeichert und auch wieder abgerufen werden. Innerhalb der Stationen wurde 
versucht, eine zeitliche Reihenfolge einzuhalten. Da es sich bei Erfindungen um Prozesse handelt, 
ist es nicht immer eindeutig, ein genaues Datum festzulegen. Selbstverständlich gibt es noch wei-
tere Erfindungen, die als Meilensteine bezeichnet werden können, hier aber aus Platzgründen leider 
keinen Einzug in das Werk finden konnten. Die Schüler können sich durch die zeitliche Abfolge der 
wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen die vergangenen Jahrhunderte verdeutlichen und in ih-
rem individuellen Arbeits- und Lerntempo die einzelnen Stationen bearbeiten. Durch den variabel 
ausfüllbaren Laufzettel wird bei dieser sehr differenzierten Arbeitsform stets der Überblick gewahrt. 
Die Materialien eignen sich auch hervorragend für die Selbstlernzeit oder als Ausgangspunkt für 
Gruppendiskussionen.

Das Heft ist in folgende Bereiche aufgeteilt:
• Die Konservendose
• Der Reißverschluss
• Die Glühbirne
• Die Fortbewegungsmittel

• Die Bluttransfusion und Blutbank
• Die Narkose 
• Das Penicillin
• Die Bakteriologie
• Die Röntgenstrahlen

• Der Buchdruck
• Die Brailleschrift
• Der Morseapparat
• Das Telefon
• Das Internet

Stationen:
Die Stationskarten enthalten bewusst keine Nummerierung, um einen flexiblen Einsatz zu gewähr-
leisten. So kann jeder selbst entscheiden, welche Stationen er bearbeiten möchte. Dies können 
beispielsweise lediglich Stationen aus einem Bereich sein, ebenso gut können jedoch Stationskarten 
aus allen Bereichen vermischt werden. Nach Belieben können Sie die Stationen auch nummerieren, 
um den Schülern die Zuordnung zu erleichtern. Die Stationen können in Einzel-, Partner- oder Klein-
gruppenarbeit erarbeitet werden, je nach Vorliebe der Lehrperson bzw. der Klasse.

Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung.

  grundlegendes Niveau         !  mittleres Niveau           erweitertes Niveau

Lösungen:
Wer die Aufgaben der Schüler korrigiert, hängt zum einen von der Lerngruppe und zum anderen von 
den Vorlieben des unterrichtenden Lehrers ab. So kann dieser die Verbesserung der Schüleraufga-
ben selbst übernehmen oder diese Aufgabe in die Verantwortung der Schüler übergeben. In diesem 
Fall haben Sie die Möglichkeit, die Karten einfach auszuschneiden und zu laminieren. Die passende 
Lösung befindet sich dann direkt auf der Rückseite der Aufgabe. Das fördert die einfache Selbst-
kontrolle. Alternativ können Sie die Seiten jedoch auch kopieren und die Lösungen, für die Schüler 
erkenntlich markiert, an einem anderen Ort positionieren.
Nun wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materialien Ihr Kohl-Verlag und

Einsatz der Materialien
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